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An alle am Abitur 2008 beteiligten Kolleginnen und Kollegen

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

anbei 1 Exemplar der Formblätter für die Präsentationsprüfungen. Kollege Gerst wird diese auch in das Schulnetz stellen, so dass Sie die Blätter herunterladen können. 

Ihre Termine für die Ausgabe und Beratung der Präsentationsthemen entnehmen Sie bitte der den Unterlagen für das schriftliche Abitur angehefteten Übersicht; die Absprache der Themen mit den Fachbereichsleitern sollte in den kommenden Wochen erfolgen.

Zur weiteren Information noch einige Hinweise:

· Das Thema für die  Präsentationsprüfung stellen die Prüfer/innen ohne Absprache mit den Schülern und Schülerinnen.

· Für die Ausgabe und Beratung stehen 15 Minuten zur Verfügung. Halten Sie die Beratung knapp, geben Sie eventuell einen Hinweis auf grundlegende Literatur, jedoch keinen zur Strukturierung des Themas. Informieren Sie die Prüflinge über die Anforderungen, die Sie an den Ablaufplan stellen. Fertigen Sie ein Kurzprotokoll der Beratung, lassen Sie es vom Prüfling abzeichnen und geben Sie eines zu den Prüfungsakten (Abgabe im Sekretariat), ein zweites erhält der Schüler/die Schülerin.

· Während der Bearbeitungszeit (vier Unterrichtswochen) findet keine Betreuung und Beratung der Schüler/innen statt, auch über die abzugebende schriftliche Dokumentation des Ablaufs der Präsentation soll kein Gespräch geführt werden.

· Da die Schüler/innen ihre Präsentation eigenständig erarbeiten/erstellen sollen, bitte ich alle Kollegen/innen zurückhaltend auf Fragen von Schülern und Schülerinnen zu ihren Präsentationsthemen zu reagieren. 

· Die schriftliche Dokumentation ( Ablaufplan ) ist am 5. Mai 2008 von den Schülern und Schülerinnen in vierfacher Ausfertigung bei den Fachbereichsleitern abzugeben, das sind: Aufgabenfeld I: Herr Dr. Andersch, Aufgabenfeld II: Herr Seegelken, Aufgabenfeld III: Herr Obst. Diese verteilen die Pläne an die Prüfer und Prüferinnen.

· Für jede Präsentationsprüfung ist ein schriftlicher Erwartungshorizont mit Angabe der 5 und 11 Punkte Definition bei den Fachbereichsleitern abzugeben. Abgabetermin ist 3 Unterrichtstage vor der Prüfung (dreifache Ausfertigung).

· Die Note der Präsentationsprüfung und der Besonderen Lernleistung erhalten die Schüler/innen erst am Tag ihrer letzten mündlichen Prüfung.

· Die Gewichtung und Beurteilung soll schwerpunktmäßig den Inhalt berücksichtigen, d.h. eine mangelhafte inhaltliche Bearbeitung kann insgesamt auch nur zu der Note "mangelhaft" führen ( dies ist z. B. für Präsentationsprüfungen in Baden-Württemberg ausdrücklich formuliert ). Die schriftliche Dokumentation ist nicht Grundlage der Beurteilung, sie dient der Vorbereitung des Kolloquiums.

· Inwieweit vorab eine Überprüfung der Eigenständigkeit der Schülerleistung auf der Basis der Quellenangaben im Ablaufplan erforderlich ist, entscheiden Sie selbst.

Mit freundlichem Gruß

gez. G. Grabenhorst-Kümmel

Zum Abschluss noch eine Bitte zum Umgang mit den mündlichen Prüfungen. Beschränken Sie die Betreuung und Beratung der Schüler/innen nach Abschluss der Kursphase am 16.Mai 2008 auf ein Minimum.
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